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Die Rekonstruktion von Farbbegriffen für das Proto-Indogermanische ist nahezu unmöglich. 

Mit Ausnahme von “rot” (*h₁rewdʰ-) ist kaum ein BCT (Basic Color Term) in mehr als einem 

Sprachzweig vertreten. (Biggam 2012, 2014; Shields 1979) Allerdings wird für das 

rekonstruierte Indogermanische eine Reihe von Wurzeln mit Bedeutungen wie “schimmern” 

oder “glänzen” angesetzt (z.B. *ǵʰelh₃-, *lewk-, *ḱweyt-, *bʰeh₂-, *bʰleyǵ-), aus denen viele der 

späteren Farbbegriffe abgeleitet sind. 

Das stellt eine bemerkenswerte Parallele zu sog. Glanz-Sprachen wie Burarra (Jones & 

Meehan 1978) oder Warlpiri (Wierzbicka 2008; Turpin & Fabb 2017) dar. Diese Sprachen 

kennen kaum Wörter für Farbtöne, dafür aber ein komplexes System von Glanz- und 

Reflexionsbegriffen. 

Crawford (2016) stellt fest, dass sich die Farbterminologie der altgermanischen 

Sprachen besser aus einem ursprünglichen Glanz-System herleiten lässt als aus klassischen 

Farbbegriffen. Durch den Vergleich mit weiteren idg. Sprachen (Griechisch, Altindisch, 

Altirisch, Altkirchenslawisch) sowie den typologischen Parallelen zu modernen Glanz-

Sprachen soll die Möglichkeit erforscht werden, dass das Ur-Indogermanische ein Glanz- statt 

eines Farbsystems hatte. 
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